
Die Präsidentin

 Im Januar 2008

An die Mitglieder der Deutschen Gesellschaft für Kieferorthopädie

Sehr geehrte Frau Kollegin, sehr geehrter Herr Kollege,

ich freue mich, Ihnen auch zu Beginn des Jubiläumsjahres 2008 über die Aktivitäten unserer
Gesellschaft im vergangenen Jahr und über die Planungen für die kommenden Jahre zu
berichten.
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1. Jahresrückblick 2007 und Blick in die Zukunft

Im Sinne der Evidenz­basierten Zahnheilkunde stellt die DGKFO Wissenschaftliche
Stellungnahmen als Orientierungshilfe für die gesamte Kollegenschaft zur Verfügung. Dabei
geht der Vorstand der DGKFO mit der Publikation Wissenschaftlicher Stellungnahmen
außerordentlich kritisch um. So werden bereits veröffentlichte Stellungnahmen wegen der
sich ständig weiter entwickelnden Fachdisziplin und der großen Anzahl neuester
Forschungsergebnisse auf dem Gebiet der Kieferorthopädie regelmäßig überarbeitet. Eine
Zusammenarbeit zwischen allen interessierten Kolleginnen und Kollegen und der DGKFO ist
hierbei ausdrücklich gewünscht. Die DGKFO lebt wie alle anderen wissenschaftlichen
Fachgesellschaften vom Dialog mit ihren Mitgliedern, und, wie die Vergangenheit deutlich
gezeigt hat, gerade im Hinblick auf eine interdisziplinäre Zusammenarbeit auch vom Dialog
mit anderen Fachgesellschaften und deren Mitgliedern.
Wissenschaftliche Stellungnahmen der DGKFO zu folgenden Themen lagen bereits vor:

­ Aktualisierte Stellungnahme der DGKFO zur Invisalign­Methode
­ Allergien in der Kieferorthopädie
­ Entfernung der Weisheitszahnkeime aus kieferorthopädischer Sicht unter besonderer
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  Berücksichtigung der Prophylaxe eines tertiären Engstandes
­ Indikation von Handskelettaufnahmen im Rahmen der kieferorthopädischen Behandlung
­ Indikation und Häufigkeit von Röntgenaufnahmen im Rahmen der kieferorthopädischen

Therapie
­ Kieferorthopädische Behandlung bei kardiologischen Risikopatienten
­ Kieferorthopädische Frühbehandlung
­ Kreuzbissbehandlung im Milchgebiss
­ Optimaler Zeitpunkt für die Durchführung kieferorthopädischer Maßnahmen

 Neue Wissenschaftliche Stellungnahmen der DGKFO in 2007 und zu Beginn 2008:
­ Behandlung von erwachsenen Patienten mit obstruktiven schlafbezogenen

Atmungsstörungen mit Unterkieferprotrusionsapparaturen
­ Diagnostik und Therapie orofazialer Dysfunktionen
­ Empfehlenswerte Zeitpunkte kieferorthopädischer Behandlung

Weitere Wissenschaftliche Stellungnahmen zu den folgenden Themen befinden sich in
Vorbereitung:

­ Die Bedeutung der digitalen Volumentomographie
­ Kieferorthopädische Verankerung durch so genannte festsitzende Pins
­ Milchzahnextraktion aus kieferorthopädischer Sicht

Zur Verstärkung der Forschungsförderung schreibt die DGKFO anlässlich ihres 100­
jährigen Bestehens in diesem Jahr drei Forschungspreise DGKFO 100 (Dotierung jeweils
7.500 €) zu folgenden Themen aus:

1.  Kraniomandibuläre Dysfunktionen
2.  Kieferorthopädische Behandlung Erwachsener und
3.  Externe Wurzelresorptionen – Ätiologie und Pathogenese

Deadline für die Einreichung der Arbeiten ist der 30. Juni 2008. Die Verleihung der Preise
wird im Rahmen der Jubiläumsjahrestagung im November 2008 in Köln erfolgen.

Anlässlich der Jahrestagung 2008 wird erneut der Arnold­Biber­Preis vergeben. Die
Ausschreibung des von der Firma DENTAURUM gestifteten Preises erfolgt auf der
DGKFO Homepage und in unserer Zeitschrift. Dort werden auch die Richtlinien
veröffentlicht. Die Arbeiten zur Teilnahme am Arnold­Biber­Preis sind bis zum 31. Mai
2008 bei der Präsidentin der DGKFO einzureichen.

Darüber hinaus hat die DGKFO seit dem Jahr 2000 47 Forschungsvorhaben zu
interessanten kieferorthopädischen Themen durch den DGKFO Wissenschaftsfonds
finanziell gefördert. Weitere Projektanträge liegen dem Kuratorium zur Bearbeitung vor. Eine
Übersicht über die Themen und Forscherteams finden Sie auf unserer Homepage
www.dgkfo.de ebenso wie alle Informationen zu den Forschungsförderungsangeboten.

Zur Stärkung des Fachzahnarztstatus fand im November eine Koordinierungs­
konferenz der Referenten für Fort­ und Weiterbildung der Landeszahnärztekammern unter
Leitung der BZÄK statt. Das derzeit in Deutschland bestehende, auf Grund der
Länderkompetenz uneinheitliche Fort­ und Weiterbildungssystem ist nicht europakonform
und erfordert eine bundesweit einheitliche Neustrukturierung der zahnärztlichen Fort­ und
Weiterbildung unter europäischen Richtlinien und Gesichtspunkten. Die Koordinierungs­
konferenz beschloss, der Bundesversammlung der Zahnärzte während des Deutschen
Zahnärztetages vom 21. bis 24. November 2007 in Düsseldorf ein „Modulares System der
postgradualen zahnärztlichen Fort­ und Weiterbildung“ vorzustellen. Dieser berücksichtigt
trotz aller Komplexität und Innovationen zwei Grundsätze: Die Weiterbildung wird nicht durch

http://www.dgkfo.de
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Masterstudiengänge abgelöst und der Fachzahnarzt ist weiterhin die höchste Stufe der
Weiterbildung. Zur Einführung eines modularen Systems der postgradualen zahnärztlichen
Fort­ und Weiterbildung wurde zwischen BZÄK (Bundeszahnärztekammer), DGZMK
(Deutsche Gesellschaft für Zahn­, Mund­ und Kieferheilkunde) und VHZMK (Vereinigung der
Hochschullehrer für Zahn­, Mund­ und Kieferheilkunde) eine Kooperationsvereinbarung
geschlossen, die die maßgebliche Mitgestaltung der wissenschaftlichen Fachgesellschaften
der klassischen Weiterbildungsfächer Kieferorthopädie und Oralchirurgie vorsieht.

Die DGKFO im nationalen und internationalen Gefüge der Fachgesellschaften:
Im Zeitalter der präventionsorientierten interdisziplinären Zahnheilkunde und in Hinblick auf
die Optimierung der Wahrnehmung sowie der Integration der DGKFO und ihrer Mitglieder
innerhalb der Zahnärzteschaft und in der Gemeinschaft der wissenschaftlichen
Fachgesellschaften aller zahnmedizinischen Disziplinen (DGZMK) hat der Vorstand in seiner
letzten Sitzung im November den Status der DGKFO reflektiert. Ergebnis ist, ein
Meinungsbild durch eine Mitgliederbefragung im Vorfeld der Jubiläumstagung auszuwerten.
Zur Zeit ist die Gesellschaft nicht stimmberechtigtes, kooperatives Mitglied der DGZMK.

Um, wie bei Amtsantritt versprochen, auch die internationalen Kontakte sowie die
Wahrnehmung der deutschen Kieferorthopädie zu intensivieren, würde der Vorstand es
begrüßen, wenn möglichst viele Mitglieder unserer Gesellschaft der World Federation of
Orthodontics (WFO) beitreten. Durch Mitgliedschaft in der WFO erhalten Sie „international
orthodontic specialty recognition“, reduzierte Teilnahmegebühren an internationalen
kieferorthopädischen Kongressen, zwei Mal jährlich kostenlos die WFO Gazette, das
Abonnement des World Journal of Orthodontics zu einem Vorteilspreis und Sie werden in
das auf der WFO Website publizierte WFO Mitgliederverzeichnis aufgenommen. Bitte
berücksichtigen Sie bei Ihrer diesbezüglichen Entscheidung über einen Beitritt zur WFO,
dass der 7. Weltkongress der Kieferorthopäden vom 6. bis 9. Februar 2010 in Sydney
stattfinden wird. Die erste vorbereitende Arbeitssitzung für das wissenschaftliche Programm
hat während des Kongresses der AAO im Mai in Seattle stattgefunden und ich möchte schon
an dieser Stelle für Ihre Teilnahme an diesem Weltkongress werben, um ebenso wie im Jahr
2005 in Paris die deutsche Kieferorthopädie qualitativ und quantitativ optimal zu
präsentieren. Gemeinsam mit Francesca Miotti werde ich bis 2010 an der Organisation des
wissenschaftlichen Programms für Europa teilnehmen.

In 2007 hat sich der Vorstand auch dazu entschlossen, Vollmitglied der Vereinigung der
Europäischen Wissenschaftlichen Gesellschaften (FEO) zu werden, was vom Vorstand der
FEO mit großer Anerkennung beantwortet wurde.

Unsere 80. Wissenschaftliche Jahrestagung fand vom 20. bis 24. Juni 2007 in Berlin
im Rahmen der Jahrestagung zum 100­jährigen Jubiläum der European Orthodontic Society
(EOS) statt. Der zusammen mit der EOS durchgeführte Gemeinschaftskongress war
vermutlich der an Besuchern und Teilnehmern stärkste kieferorthopädische Kongress, der
jemals in Europa abgehalten worden ist. Mit 3.068 Teilnehmern aus 71 Ländern, was
ebenfalls der größten numerischen Nationenbeteiligung einer kieferorthopädischen
Jahrestagung entspricht, dürfte diese Gemeinschaftstagung wohl in die Geschichte
eingehen. Bei den teilnehmenden Nationen war Deutschland mit 1.250 Besuchern, dies
entspricht 40% der Gesamtteilnehmer, am stärksten vertreten, gefolgt von Italien, der
Schweiz, Großbritannien und den Niederlanden. Der Vorstand spricht Frau Professor Ruf
seinen großen Dank für die von ihr geleistete Arbeit als Tagungspräsidentin der 80.
Jahrestagung der DGKFO aus, welche maßgeblich zum erfolgreichen und guten Gelingen
des Kongresses beigetragen hat. Sie hat es vorbildlich verstanden, in konstruktiver
zielführender Kooperation mit Herrn Prof. Miethke und unterstützt durch beide Vorstände
dieses kieferorthopädische Highlight umzusetzen.
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Vorstandswahl: Während der Mitgliederversammlung am 22. Juni 2007 wurden zwei
langjährige Vorstandsmitglieder mit gebührendem Dank und Anerkennung für ihr überaus
großes Engagement für unsere Gesellschaft verabschiedet. Seit 2001 gehörte Frau Dr.
Stolze, die Vizepräsidentin und ehemalige Schriftführerin, als kritische Kollegin und
Vertreterin der Interessen und Sorgen der kieferorthopädischen Basis zum Team. Sie wurde
ebenso wie der Generalsekretär (nach vielen Amtszeiten) würdevoll und mit Anerkennung
verabschiedet. Die jährliche Bilanz unserer Gesellschaft zeugt von der perfekten
Amtsführung durch Herrn Prof. Göz, der auch als wertvolles Bindeglied zwischen neuen und
alten Vorstandsmitgliedern stets wichtige Beiträge geleistet hat.

Einem Abschied folgt ein Neuanfang und so konnten die Tagungspräsidentin Frau Prof. Dr.
Sabine Ruf für das Amt der Generalsekretärin der DGKFO und der mit Gremienaktivitäten in
KZV und Kammer erfahrene Hamburger Kieferorthopäde Dr. Günter Herre als neue
Vorstandsmitglieder begrüßt werden. Prof. Dr. Dr. Peter Diedrich, der zweite Beisitzer, wurde
als kritischer, wissenschaftlicher und klinischer Geist wiedergewählt.

2. Jubiläumstagung 2008 – 100 Jahre DGKFO

Nachdem wir im Frühsommer 2007 auf der Geburtstagstagung der EOS unsere
überzeugende Präsenz „geübt“ haben, lade ich Sie hiermit sehr herzlich zu unserer
Jubiläumsveranstaltung, der 81. Wissenschaftlichen Jahrestagung der DGKFO
anlässlich des 100­jährigen Bestehens der Gesellschaft vom 12. bis 16. November 2008 im
Congress­Centrum Ost Koelnmesse in Köln ein. Der Tagungspräsident Prof. Dr. Bert
Braumann und der Vorstand haben zu dieser besonderen Veranstaltung zwei Themen
ausgewählt, die die Tradition der deutschen Kieferorthopädie aufgreifen und gleichzeitig die
Positionierung der modernen Kieferorthopädie in der interdisziplinären
präventionsorientierten Zahnheilkunde umsetzen lassen:

•Dysfunktion und Dysgnathie
Differentialdiagnostik · Differentialtherapie · Kieferorthopädische Prophylaxe

•Interdisziplinäre Behandlung ausgeprägter skelettaler Dysgnathien
Differentialdiagnostik · Interdisziplinäre Behandlungsplanung · Dentale Kompensation

  oder skelettale Korrektur · Langzeitergebnisse

Anlässlich der Jubiläumstagung werden wie in den zurückliegenden Jahren Preise für die
besten Präsentationen während der Tagung und die bereits erwähnten themenbezogenen
Forschungspreise DGKFO 100 sowie der Arnold­Biber­Preis 2008 verliehen.

Deadline für die Online­Abstract­Einreichung für wissenschaftliche Beiträge ist der 15.
April 2008, für die Forschungspreise DGKFO 100 ist es der 30. Juni 2008.

An dieser Stelle möchte ich Sie auch auf ein paar Besonderheiten unseres
Geburtstagsprogramms hinweisen. 100 Jahre DGKFO soll nicht nur den Fachzahnärzten ein
Programm bieten, sondern alle in der Kieferorthopädie aktiv beteiligten Berufsgruppen
einbeziehen. Daher wird es am 14. November 2008 ein anspruchsvolles, thematisch
aktuelles Parallelprogramm für zahnmedizinische Fachangestellte und Zahntechniker geben.
Wir würden uns freuen, wenn Sie die Gelegenheit wahrnehmen, mit Ihrem Team nach Köln
zu kommen, um 100 Jahre DGKFO gemeinsam zu feiern und am wissenschaftlichen sowie
auch sozialen Programm teilzunehmen.
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Für zwei zeitgleich stattfindende Vorkongresskurse haben wir Herrn Kollegen Winsauer aus
Österreich und  Herrn Prof. Ravi Nanda aus Connecticut, USA gewinnen können.

An dieser Stelle möchte ich auch ankündigen, dass zum Geburtstagskongress ein
Tagungsfestband erscheinen wird, in dem alle deutschen Polikliniken bzw. Abteilungen für
Kieferorthopädie, die Historie, das Aktuelle und die Zukunftsperspektiven, ihres Angebotes in
Krankenversorgung, Lehre und Forschung individuell in Wort und Bild darstellen. Wir freuen
uns auf eine rege Beteiligung aller Kolleginnen und Kollegen und darauf, Ihnen im November
zum Geburtstag die Deutsche Kieferorthopädie an den Hochschulen in die Hand drücken zu
können.

Der Grundstein für die Überarbeitung und Fortsetzung der Geschichte der Kieferorthopädie
wird in den nächsten Wochen gelegt. Unsere Ehrenmitglieder, Herr Kollege Bertzbach und
Herr Professor Witt werden, unterstützt durch den Vizepräsidenten Dr. Günter Herre, diese
Aufgabe übernehmen. Ziel ist, die Jubiläumstagung im November als aktuelles Highlight
unserer Aktivitäten in das Werk zu integrieren. Wir danken bereits heute allen engagierten
Aktiven.

3. Einladung zur DGKFO Mitgliederversammlung 2008

Ganz herzlich möchte Sie hiermit zur nächsten Mitgliederversammlung der DGKFO
einladen. Sie findet während der Jubiläumstagung am Freitag, den 14. November 2008 um
16.30 Uhr im Kristallsaal des Congress­Centrums Ost Kölnmesse statt. Nachstehend finden
Sie die vorläufige Tagesordnung, die in endgültiger Form auch in unserer Zeitschrift, auf der
Homepage der DGKFO und im Tagungsprogramm veröffentlicht wird.

Tagesordnung
1.  Festsetzung der Tagesordnung
2.  Genehmigung des Protokolls der Mitgliederversammlung vom 22. Juni 2007
3.  Bericht der Präsidentin
4.  Bericht der Generalsekretärin und der Kassenprüfer
5.  Entlastung des Vorstands
6.  Wahl des President Elect
7.  Wahl eines Kassenprüfers / einer Kassenprüferin
8.  Jahrestagung 2009 in Mainz
9.  Behandlung von Anträgen
10. Verschiedenes

4. Wissenschaftliche Jahrestagungen 2009 und 2010

Zur Jahrestagung 2009 wurde auf der letzten Mitgliederversammlung entschieden, dass
diese mit dem Tagungspräsidenten Prof. Dr. Dr. Heiner Wehrbein vom 16. bis 19.
September 2009 in Mainz stattfindet. Die Tagungsthemen lauten „Kieferorthopädische
Behandlung Erwachsener“ und „Biologie und Technologie in der kieferorthopädischen
Praxis“.

Wie nach der erfolgreichen Gemeinschaftsjahrestagung aller zahnmedizinischen
wissenschaftlichen Fachgesellschaften in 2005 in einer Umfrage ermittelt, sollen zukünftig
die interdisziplinären Gemeinschaftstagungen 5­jährig stattfinden. Daher ist für 2010 eine
erneute Gemeinschaftstagung vom 10. bis 13. November mit dem Thema „ZahnMedizin –
interdisziplinär“ geplant. Die Veranstaltung wird in Frankfurt stattfinden, weitere Einzelheiten
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werden nach entsprechender Planungsphase in der DGZMK unter Mitwirkung aller Vertreter
der Fachgesellschaften rechtzeitig bekannt gegeben. Daher entfällt in 2010 so wie in 2005
die eigene Jahrestagung der DGKFO.

5. Geschäftsstelle

Die Mitgliederbetreuung (Adressverwaltung, Bearbeitung von Aufnahmeanträgen,
Beitragseinzug, ect.) erfolgt auch weiterhin durch die Geschäftsstelle der DGKFO. Anschrift:
Ackerstr. 3, 10115 Berlin, Tel.: 030 – 246 32 136, Fax: 030 – 246 32 137. Bitte wenden Sie
sich bei Fragen oder Änderungen Ihrer persönlichen Daten an Frau Simone Schuricht in der
Geschäftsstelle (Email: schuricht@bdk­online.org). Zur Vereinfachung der Kommunikation
werden die Mitglieder gebeten, der Geschäftsstelle ihre Email­Adresse mitzuteilen. Diese
wird in das elektronische Mitgliederverzeichnis eingefügt. Zum Stichtag 12. November
2007 betrug die Anzahl der Mitglieder der DGKFO 2.628.

Den Mitgliedern wird die Nutzung des aktuellen elektronischen Mitgliederverzeichnisses auf
der DGKFO Homepage angeboten. Aus Datenschutzgründen ist der Zugang mit einem
Passwort geschützt, welches nur von Mitgliedern bei der Geschäftsstelle der DGKFO erfragt
werden kann.

6. Homepage der DGKFO

Zur stets aktuellen und umfassenden Information der Mitglieder dient die Homepage der
DGKFO, die auch weiterhin von Herrn Prof. Drescher betreut wird und unter der Adresse
www.dgkfo.de im Internet zu finden ist. Hier erhalten Sie aktuelle Informationen über

­ die personelle Zusammensetzung des Vorstandes
­ die Satzung und die Beitragsordnung der DGKFO
­ wichtige Adressen, Termine und Themen der nächsten Jahrestagungen
­ die Wissenschaftlichen Stellungnahmen der DGKFO
­ Informationen über Forschungsförderung (DGKFO Wissenschaftsfonds, Arnold­Biber­
  Preis)
­ das Mitgliederrundschreiben
­ Links zum „Journal of Orofacial Orthopedics/ Fortschritte der Kieferorthopädie“

sowie zu anderen Fachgesellschaften, wie DGZMK, WFO und AAO
­ Information über die kieferorthopädische Weiterbildung in Deutschland
  (Weiterbildungsordnungen, Weiterbildungsmöglichkeiten, Erasmus­Programm)
­ Formulare (Aufnahmeantrag in die DGKFO, Anträge für den
  Wissenschaftsfonds, Anmeldung wissenschaftlicher Beiträge auf Jahrestagungen)
  sowie diverse aktuelle Informationen für unsere Mitglieder
­ das Mitgliederverzeichnis der DGKFO

Ich würde mich freuen, Sie auf der diesjährigen Jubiläumstagung der DGKFO in Köln
begrüßen zu dürfen und freue mich auf eine weitere gute Zusammenarbeit.

Für die verbleibenden 11 Monate des Jahres 2008 wünsche ich Ihnen Gesundheit,
Zufriedenheit und Erfolg im privaten und beruflichen Bereich.

Mit freundlichen kollegialen Grüßen
Ihre

mailto:schuricht@bdk-online.org
http://www.dgkfo.de
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